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Das Zwingli-Denkmal bei der Wasserkirche in Zürich. ^>°'- w. Oattas, Zürich
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Da« Großmünster in Zürich, die Predigtstatte Zwingiis
von 1519—1531.

Der Zwingli-Gedenkstein bei Kappel, errichtet an der
Stelle, wo Zwingli in der Schlacht bei Kappel gefallen ist.

Da« Haus zur Schulei an der Kirchgasse in
Zürich, die letzte Amtswohnung Zwingiis.

Von diesem Hanse zog er am 11. Oktober 1531 mit dem
Heere der Zürcher in die Schlacht bei Kappel, wo er für

seinen Glauben den Heldentod erlitt

Das Innere des Großmünsters in Zürich. Das historische Zwingli-Portal am Großmünster
in Zürich.

D»» (»rnLinünster in ^üriel», «tie k^re«ti^t»tätte ^^inxti»
von ISIS-ISZl.
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Der ^Hvin^Ii-(-e«tenlL»tein i>ei Kappet. errieàtet an «ter

8ìette, w«, ^Hvinxti in «ter 8àtaet»î t>ei Kappet xetatten »»t.
o»» U»u» -nr SetnUei »n 6er Xieckxsie«! in

Türiei», à letrte >n»t»volinuns ?«in>xl>».

Von diesem Nsuse -r »IN ll, vktoder 1531 mit dem
Neerc lier ^llrclier in âie Seltincltl dei Xnpnei. vo « iîir

seinen Qlnuden de» tteidentod erlitt.

Da« Innere «te» (iroLrniinster» in ^iirieti. vn. ki»tori»eke 2^in«Ii.?«»-t»I »I» cirovnniin»t-r



Der neue Viadukt über die Birs bei St. Jakob.
Photo Wilh. Gallas, Zürich.

Da* Klubhaus in Cannes, in welchem die nächste Abrüstungskonferenz
stattfinden wird.

Der Friede in Indien.
Gandhi, der indische Freiheitsapostel, den die Engländer wegen der Uebertretung des Salz-
monopols ins Gefängnis geworfen, spricht zu seinem Volke, nachdem er mit dem englischen
Vizekönig Indiens einen Vertra güber die Gewährung der teilweisen Selbstvf waltung vor-
besprochen. Es wird berichtet, daß Gandhi immerhin etwas von seinem ehemals fast un-

begrenzten Einfluß auf die indische Volksmassen verloren habe.

Von den neuesten Ausgra jungen in Baseiaugst
(Kt. Baselland). Freigele jte Fundamente alt-

römischer Woainhäuser.
F noto Wilh. Gallas, Zürich.

Regierungs-
rat

C. Moser, l'hoto C. Jost, Bern,
seit 1908 «Landwirtschaftsnunister» des Kantons
Bern, wurde vom Großen Rat zum Präsidenten des
Verwaltungsrates der Berner Kantonalbank gewählt.

Bild links: «Abrüstung» zur~See:
Ein neuer französischer Torpedojäger ist in Dün-

kirchen vom Stapel gelaufen.

Der neue Viadulct ülzer die Lir» ì»ei 5t. dalcul?.
pkoto Wjìk. (Zullas. ^ürick.

D»» D(luì)ììau» in Lanne», in ^velcl^ein die nsàste ^ìzrûstunxsiîunterenr
stattkinden >vird.

Der Friede in Indien.
(ìan6kl, cler mctiscke freikeitsupostel. 6en <tie ^nslànâer xvexen 6er Oedertretunx äes öalr-
Monopols ins (1etân«nis eevvorken. sprickt seinem Volke, nackclem er mit 6em enxliscden
ViTekSni« Indiens einen Vertru eüder 6ie (le^âkruns 6er teilveisen Zeldstvr ^âltunx vor-
desprocken. Us v^irä deriektet. 6»K (Zsnâki immerkin et>vs8 von seinem ekemsls ksst un-

dexrenzllen ^inkluö suk 6ie in6iscke Volksmsssen verloren lrsbe.

Von cten neuesten ^uszrs Zungen in Lsseiauxst
(lîit. kssellnnci). I^reixele ite ?°unclsinente nlt-

rërnisàer ^Vo.ìnîìâuser.
f iota >Vilk. dallas. ^ürick.

I^exierunxs-
rat

L. Gloser, I^Iiol» L. lost. Lern,
seit 1908 «I^anä^virtsekättstninister» des Kantons
Lern, vvuräe vorn Lroücn k.nt xuin Lràsiâenten cl es
Vertvnltnnxsrstes clcr ZZerner -Ksntonslbsnlc xevvüklr.

Lild linlcs: «^izrüstunx» Tur^Lee:
k^in neuer kran2iösi»e1»er ^orz>edoIäxer ist in Dün-

Icirelren vorn 5tapel gelaufen.
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